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Guido Renis Ecce Homo.

Unter den italienischen Malern aus der zweiten
Hälfte des 16. und der ersten des 17. Jahrhunderts,
der sog. Spätrenaissance-Periode, tritt uns der am
4. November 1575 ‘zu Bologna geborene Guido Reni
als eine der interessantesten Erscheinungen entgegen.
Ein schöner Mann, wie van: Dyck, mit welchem er
auch die Vorliebe für den Luxus, die Verschwendung
und in späteren Jahren die Leidenschaften des Spiels.
gemeinsam hatte, war Reniein
hochbegabter Künstler, der
vielleicht das Höchste geleistet
haben würde, wenn die Be-
fangenheit seiner Zeit nicht
der vollen Entfaltung seines
Genies hinderlich gewesen
wäre. Gleichwohl hat erWerke

"geschaffen, die zu den her-
vorragendsten Kunsterzeugnis-
sen aller Zeiten gehören. Guido
war der Meister der zarten
Schönheit “und des ätheri-

‘schen Farbenreizes unter den
Nachfolgern der Caracei.

Man unterscheidet im Ent-
wicklungsgang unseres Künst-
lers drei Hauptphasen, von
denen die erste grosse Energie
und eine 'naturalistische Auf-
fassung, die zweite weiche
Anmut und sorgfältige Aus-
führung und die dritte endlich
eine immer mehr zunehmende

‚ Verweichlichung und Verflach-
ung zeigt. Durch 'diesen ganzen Eichen
aber zieht sich wie ein roter Faden das Streben nach
der Darstellung des Schönen, für welches Guido einen
ausgebildeten Sinn besass.

Das bedeutendste Werk Renis ist die weltberühmte
Aurora, das Deckengemälde im Palazzo Rospigliosi in
Rom, von dem Jakob Burckhardt folgendermassenurteilt:
„Allesiin allem gerechnet, ist wohl diese Aurora dasvoll-
kommenste italienische Gemälde dieser beiden letzten
Jahrhunderte.“ Dieses populärste Werkentstammte
der zweiten Periode des Meisters.

Der gleichen Phase entsprossen die drei Bece

 
 

Homo-Bilder. Sie sind neben Leonardos Abendmahldie
bekanntesten Werke der Malerei. Das eine besitzt die
Dresdener Galerie, das andere die Nationalgalerie in
London und das dritte das Louvre-Museum in Paris,
von dem die Photoglob Co. eine möglichst getreue
Nachbildung erstellt hat. Bei allen drei Bildern ist
der Kopf des Erlösers mit der Dornenkrone in ein
leuchtendes Oval gemalt. Im übrigen enthalten sie
BEE mehrfache kleinere Abweich-

ungen. An dem weichen Gold-
ton des Pariser Bildes und
der sorgfältigen Ausführung
kann man auf die Entstehung
in der. zweiten und Haupt-
periode des Meisters schliessen.
In allen drei Werken lässt

. sich der durch das Studium
der Antike geläuterte Schön-
heitssinn deutlich erkennen.
Esist ein Christuskopf, dessen
ideale Züge selbst der Schmerz
der Dornenkrone, deren Blut-
tropfen sich an Hals und Brust
zeigen, nicht zu entstellen ver-
mag. Das leicht nach rechts
geneigte Haupt, der nach
‘oben gerichtete Dulderblick,
der beim Seufzen ein wenig ge-
öffnete Mund, alles trägt das
Gepräge einer durch das
Leiden verklärten Schönheit
und eines Seelenadels, der
nur wenigen Christusköpfen

 eigentümlich ist. Dabei zeigt das Bild in allen’ Einzel-
heiten jene sorgfältige, liebevolle Behandlung, welche
gerade die Hauptsache im Kunstschaffen Guido Renis
charakterisiert. Das gleiche lässt sich auch von dem
Londoner und dem Dresdener Werke sagen. Nur
ist dem Louvre-Bilde das Rohr des Spottes” (Scepter)
'beigegeben.

Psychologisch interessant ist, dass wahrscheinlich
kein anderer Künstler den Schmerz des Erlösers in
so edler Weise zum Ausdruck gebracht hat, wie der
heitere lebensfrohe Bologneser Meister Guido Reni.
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 L’Ecce homo de Guido Reni.

Parmi les peintres italiens de la seconde moitie

du 16i®me et du commencement du 17iwe siecle, de

la periode dite de la renaissance tardive, le plus

interessant est sans contre-dit Gwido Reni, ne & Bo-

logne le 4 novembre 1575. Un bel homme, comme

van Dyek, avee lequel il partageait ’amour du luxe,

de la prodigalit6 et, dans les dernieres annees, la

passion du jeu, Reni fut un artiste plein de talent,

qui aurait pu atteindre au sublime, si les pr&ventions

de son temps ne s’etaient opposees & l’entier &pa-

nouissement de son gönie. Neanmoins il a fait des

travaux qui comptent parmi les plus remarquables

cuvres d’art de tous les temps. Parmi les succes-

seurs de Caracci, Guido fut le maitre de la beaute

delicate et du charme des couleurs &therees.
Trois phases prineipales caract6risent le develop-

pement de notre artiste: la premiere montre une grande

önergie unie & une conception naturaliste, la seconde

une douce amönite et une execution soignee, la troi-

sieme enfin se distingue par un amollissement et un

aplatissement progressifs. Mais l’effort pour arriver

&la reprösentation du beau, pour lequel Guido pos-

sedait un sens tr&s developpe, se faufile, comme un

trait rouge, & travers tout son developpement.
L’®uvre la plus consid&rable de Beniest 2’Aurore,

connue dans le monde entier; c’est une fresque de

plafond du palais Rospigliosi a Rome, que Jacques

Burckhardt ceritique de la maniere suivante: „A tout
prendre, cette Aurore est la peinture italienne la plus.
parfaite des deux derniers siecles“. Cette @uvre,la

plus populaire certainement, est de la seconde p£riode

du maitre.  

"De la m&me öpoquesont les trois tableaux d’Eece

homo. Ils sont & cöte de la Sainte Scene de L&onardo

les euvres les plus appr&ciees de la peinture. L’un

se trouve dans la galerie de Dresde, un autre

dans la galerie nationale de Londres et le troi-

siöme, propri6te du Musee du Louvre & Paris, est

celui dont la Photoglob Co. a fait executer une fidele

reproduction. Dans les trois tableaux, la tete du

redempteur ornee de la couronne d’epines est peinte

dans un oval lumineux. Pour le reste ils se distinguent

par plusieurs variantes. Du ton doux dore du tableau

parisien et de son ex&cution soign&e on peut conclure

quil a vu le jour durant la seconde et principale

periode du maitre. Le gott du beau, purifie par

l’&tude de l’antiquits, se montre dans les trois euvres.

C’est une tete de Christ dont les traits id6alises ne

sont pas döfigur&s m&me par la dauleur de la couronne

d’epines faisant couler des gouttes de sang sur le cou

et la poitrine. La töte lögerement inclinee & droite,

le regard de martyr dirige en haut, la bouche entre-

ouverte par un soupir, tout porte l’empreinte d’une

beaut6 transfigurde par la souffrance, et d’une noblesse

d’äme que peu de tötes de Christ possedent. Le tableau

montre de plus dans tous ses details cette retouche

faite avec soin et amour, qui caracterisel’art de Guido

Reni. On peut dire autant de ses oeuvres de Londres

et de Dresde. Cependant le tableau du Louyre montre
de plus le roseau de la moquerie (le sceptre).

Au point de vue psychologique il est interessant

de noter que sans doute aucun autre artiste n’a rendu

la douleur du rödempteur d’une fagon plus noble que le gai
et joyeux maitre de Bologne, Guido Reni.

Neue Bilder von Dalmatien.

Die Tagespost in Graz brachte im März a. c.
unter obigem Titel über unsere Photochroms von

Dalmatien folgenden Artikel:
„Diese neuen Aufnahmen von der dalmatinischen

Küste, welche sich durch die glückliche Wahl der

Objekte, sowie durch die wirkungsvolle Kolorierung

auszeichnen, sind Bilder, an denen jeder, der Dalma-

tien besucht hat, seine Freude findet und die wohl

als die wirksamste Reklame für das Land angesehen

werden können. Vorläufig sind 45 Nummern er-

schienen, und eine zweite Partie — in welcher hoffent-

lich auch die Inseln Arbe, Lesina, Lissa, Busi, Ourzola

undMeleda nicht fehlen werden,soll demnächstfolgen.

Die vorliegenden Bilder folgen der Route des Eilschiffes

bis Ragusa. Wir sehen in Zara die römischen Säulen

- auf dem Gemüseplatz und auf der Piazza della Oo-
lonna, den Platz der fünf Cisternen mit dem Welden-

garten im Hintergrunde, Sammicheli’s monumentales

Festungsthor und aus der Umgegend eine Darstellung

der Jaderquelle; von Trau sind mehrere Stadtbilder,

sowie Aufnahmen des Damerlengho-Oastells, der Loggia

mit dem Uhrturm und des herrlichen Domportals vor-  

handen, mehrere Bilder zeigen uns die Ausgrabungen von

Salona samt dem leitenden Archäologen Don Bulic,
dann sehen wir die vielbestürmte Felsenburg, Clissa,
den Schlüssel von Spalato, und das in der Salonabucht
sich spiegelnde Inseldorf Vranjica (Klein-Venedig);
von Spalato wird uns eine ganze Reihe effektvoller

Stadtbilder geboten, unter welchen, will man nicht
alle kaufen, die Wahl wirklich schwer wird ; in Gravosa
bietet die Aufnahme von der Höhe des Acquedotto
eine entzückende Vogelschau über die waldumkränzte
Bucht, den Archipel der zierlichen Elaphiten und die
Küste von Cannosa. Dann geht es über die Bella
Vista, deren Bild uns an Neapeis Küste versetzt, nach
Ragusa, dessen gigantische Stadtmauern, Türme und
Bastionen, dessen Paläste, Kirchen und eigenartige
Strassenbilder wieder eine Reihe wirkungsvoller Bilder
abgeben.“

NB. Eine weitere Serie Photochroms nach dies-
jährigen Aufnahmen ist gegenwärtig im Erscheinen
begriffen und wird unsere Kollektion von Dalmatien
nach deren Fertigstellung im Ganzen 91 Sujets For-
mat II und 6 Panoramen umfassen.
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= UNGER & HOFFMANN
Trockenplattenfabrik, Fabrik photographischer Papiere

Bowie

| sämtlicher photographischer Bedarfsartikel für Amateur- und Fachphotographen.

DRESDEN A. Se BERLIN SW.
Reissigerstrasse 34, 36 u. 38 i Jerusalemerstrasse 6

 

 

empfehlen ihre rühmlich bekannten und über den ganzen Erdball verbreiteten

Special-Erzeugnisse:

Apollo- Trockenplatten, Besen,zuertzssinsteseng" Gelloidinpapiet, vo’ prachwienTan."7
Auch orthochromatischvon hervorragender Qualität. . r

Apollo-Diapositivplatten,er Albuminpapier von langbewährtem Rufe.

i “nn mit Heiss- oder Kaltentwicklung, in Fach- sowie sämtliche Bedarfsartikel für Photographie

Platinpapier kreisen als unübertroffen bekannt. Apparate zu civilen Preisen. EN

 

—— Permanente Ausstellung --—-

‘photographischer Einrichtungen und Neuheiten
zu deren Besuch höflichst eingeladen wird.
    
 

 

    
 

 

    
      

    

— Haupt-Preisliste 530 Seiten stark, mit 400 Tllustrationen, steht unserer geehrten Kundschaft zu Diensten.

TEL TELETTERREISEISTSRTGRTSRTSRIERGEIGEN GERT: TSAEISTEETSRITSISTIAG. TS IERIEISTETETATSTETETSTASTETETE

ae 3 = I enee&

445 . i n

garten „Diner Express‘ 413 Fabrique etWagasiis = = K
Jeder Carton enthält $ a & & 2 &

fi completes, feines, kaltes Diner # |£ “ de Gartons et Papiers &
& \ s mit ı eewi & h 3 G C 6 & G

neralwasser, Kaffee, Kirsch, Desser a }

sowie ein Unterhaltungsblatt. R EORGE HANAL, eneve, &

a Preis Fr. 3,50 ann $ Usine hydraulique Gi

| Stets erhältlich an den meisten grossen Bahnhof-Buffets B Cartons de toutes forces &
der Schweiz. i A :

Ä Praktischster, bequemster ud bester Reiseprovia, 2] et ses pour eendeurs wartiies photgraptiqus.
— Den tit. Reisenden bestens Zu- >#|$ nern &

i AFFEFRRFFRRRRRRRReR    
 
I DET. Er ET EN we SOEETER NED STREET ENT ZEN PL

Engel-Feitknecht :&[03TwannSchweiz)
—3 Gegründet 1872. &-—

PHOTOGRAPHISCHE APPARATE
für Amateure, Fachphotographen in allen Ausführungen.

Grösstes Lager sämtlicher ins photographische Fach einschlagender Artikel.

ME” Grosser illustrierter Katalog auf Verlangen gratis und franko. "SE

 

. . &
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rennen et instructifs & visiter mon magasin, pour

“ sei i  J’invite les 6&trangers visitant Paris et
Avis AuxX Visiteurs de Paris. dösireux d’y passer quelques moments agr&ables

jeter un coup d’eil sur la collection des photochroms — vues en couleurs
naturelles de tous pays — unique dans son genre.

A. C. CHAMPAGNE
180, RUE DE RIVOLI — PARIS — RUE DE RIVOLI 180.
 

NL
AN

Mehr ats 147,100 Artikel u. Verweisungen.
 

 

 

 

BE SDER.® S
= Vollständig .liegt vor = &

in d., neubearbeiteter und vermehrter Auflage: =

1272 Hefte 17 Bände S
=” 5 5 . on

ee 50 Pf. 5 B i ' in Halb- 5

= 117 Bände leder geb.1 3

= lje 8 Mk. je 10 MR.1®3 Z——f:

E 'Probehefte und Prospekte gratis durch
a jede Buchhandlung.

= Verlag des Bibliographischen Instituts, Leipzig. ß  
Mit 1088 Bildertafeln u. Kartenbeilagen.

N
IS

 

 

COMPTOIR SUISSE DE PHOTOGRAPHIE
GENEYE

(der ETAGE.)
Su

  

Deux Laboratoires pour amateurs.

+40, RUE DU MARCIHZ, 0

Fabrique d’appareils et fournitures g6nerales pour la photographie.

 

 

 

   Albums für ir „Zum Binsteckenı.

i  Einkleten unauf-

Amaleurphotographien seogener Biker.
Prachtvolle Ausstattung.

Für alleBildergrössen vorräthig in den meisten Special-

geschäften, für photographische Artikel, sowie bei der

Leipziger Buchbinderei-Actiengesellschaft
 

   vorm. Gustav Fritzsche. — Leipzig-R. |

   

   
  

  

 

 

Reiehhaltige Rollektion

Photochrom- und Photogramm-Posikarten

Hübsches Arran

aus der ganzen Schweiz.

germemt. Reinste:Atstfüuhrune.

PHOTO GEVO BCE
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Wir ennfeh)
— Neue Werke für die Hausbibliothek. — a

Das Deutsche Volkstum.

|

Alpenbiumen-Postkarten
Unter Mitarbeit hervorragender Fachmänner herausgegeben von Dr. Hans Meyer. .. ar

Mit 30 Tafeln in Farbendruck, Holzschnitt und Kupferätzung. In Halbleder ge- DA verschiedene Süjets

bunden 15 Mark oder in 13 Lieferungen zu je 1 Mark.

 

mit lateinischem, deutschem, französischem u. englischem Text,

Geschichte der DeutschenLitteratur. u
Von Professor Dr. Fr. Vogt und Professor Dr. Max Koch. Mit 126 Abbildungen

im Text, 25 Tafeln in Farbendruck, Kupferstich und Holzschnitt und 34 Faksimile- ®

Beilagen. In Halbleder gebunden 16 Mark oder in 14 Lieferungen zu je 1 Mark. Ü me er Ings- IN al el

= = = ,

Geschichte der Englischen Litteratur. 24 verschiedene Süjets

Von Professor Dr. Richard Wülker. Mit 162 Abbildungen im Text, 25 Tafeln st lateini 5

in Farbendruck, Kupferstich und Holzschnitt und 11 Faksimile-Beilagen. In Halb- mit lateinischem Tez=t.

leder gebunden 16 Mark oder in 14 Lieferungen zu je 1 Mark.

Geschichte d. Italienischen Litteratur.
Von Dr. Berthold Wiese und Prof. Dr. Erasmo Pörcopo. Mit 160 Abbildungen Mil

 

Behweizer

| tär-Pogtkarten
Das Weltgebäude.

8 verschiedene Süjets

Eine gemeinverständliche Himmelskunde. Von Dr. M. Wilhelm Meyer. Mit 287 in feinster Photochrom-Ausführung.

Abbildungen im Text, 10 Karten und 31 Tafeln in Heliogravüre, Holzschnitt und }

Farbendruck. In Halbleder gebunden 16 Mark oder in 14 Lieferungen zu jel Mark. 2

Meyers Kleines | _Jn Vorbereitung

®
.

= E :

 Konversations-Lexikon, eine Serie

rnenarente38FabaRBRBE Tiroler Alpenflorarostkarten

tafeln und 56 Karten und Pläne) und 88 Textbeilagen. 3 Bände, in Halbleder ge-

nach Originalen von Kunstmaler GOTTFR. HOFER

im Text, 30 Tafeln in Farbendruck, Holzschnitt u. Kupferätzung und 8 Faksimile-

Beilagen, In Halbleder gebunden 16 Mark oder in 14 Lieferungen zu je 1 Mark.

 

bunden zu je 10 Mark oder in 80 Lieferungen zu je 30 Pfennig.

Prospekte gratis. — Probehefte sichen zur Ansicht zu Diensten.

—— Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig. — ZÜRICH. PHOTOGLOB Co.
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DRESDENER GALERIE GALERIE DE DRESDE.

Ganzpause auf einer elsässischen Bauernhochzeit
PAUSE DE DANSE A UNE NOCE DE PAYSANS ALSACIENN.   

©o

Reproduklion
Format

in
DISC

Ppolochrom.
cm.

@O

Nach dem Gemälde von B. Vautier. hotoglob co
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